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Liebe Fahrgäste,
die Stadt Cottbus und ihr Verkehrsunternehmen 
Cottbusverkehr haben mit dem Beschluss der 
Stadtverordneten vom Juni 2009 die Zukunft der 
Straßenbahn mindestens bis zum Jahr 2040 gesi-
chert. Nach vielen Diskussionen und Abwägungen 
von Varianten werden drei starke Straßenbahnlini-
en gemeinsam mit den Stadtbuslinien das Rückgrat 
des öffentlichen Personennahverkehrs in der Stadt 
Cottbus bilden.

Zur Stärkung der Straßenbahn wird das 
Stadt busliniennetz nach Schaffung der baulichen 
Voraussetzungen an die neuen Bedingungen ange-
passt. Am Hauptbahnhof wird in den kommenden 
Jahren ein Nahverkehrsknoten mit Straßenbahnen, 
Stadt- und Regionalbussen sowie der Eisenbahn 
entstehen. 

Mögliche Straßenbahnstreckenerweiterungen wer-
den in Form einer Machbarkeitsstudie für folgende 
Trassenbereiche untersucht:
>  Lausitz Park, Hochschule Lausitz, Behördenzen-

trum
>  Brandenburgische Technische Universität, Lagune, 

Polizeineubau, Technologie- und Industriepark
>  Carl-Thiem-Klinikum (Westseite), Spremberger 

Vorstadt

Im Frühjahr 2010 werden hierzu erste Ergebnisse 
vorliegen.

»Die Begleiter«
Das seit Juni 2009 eingerichtete Kooperationspro-
jekt „Die Begleiter“ der DIAS Niederlausitz und 
Cottbusverkehr gehört inzwischen zum täglichen 
Bild im Straßenbahn- und Busverkehr in der Stadt 
Cottbus und erfreut sich eines großen Zuspruchs. 
Die bisherigen 10 Stellen werden zukünftig um 
weitere 12 Stellen aufgestockt. 

Schwerpunkt ist der Begleitservice für Seni-
oren und mobilitätseingeschränkte Fahrgäste auf 
Wunsch und Anmeldung von der Haustür bis zum 

Zielort innerhalb von Cottbus und zurück. Daneben 
werden Hilfestellungen beim Ein- und Aussteigen, 
beim Umsteigen zwischen den Verkehrsmitteln 
einschließlich der Eisenbahn am Hauptbahnhof 
so   wie beim Erwerb von Fahrausweisen geleistet. 
Angefordert werden kann der Begleitdienst jeweils 
montags bis freitags von 06:30 bis 18:30 Uhr unter 
der Telefon-Nummer 0355 8777666 oder per E-Mail: 
diebegleiter@dias-nl.de.

Erweiterung Nachtbus-Angebot
Um den tatsächlichen Bedarf für einen erweiterten 
Nachtbusverkehr zu ermitteln, wird testweise auf 
der Relation Neu Schmellwitz – Döbbrick – Sielow  
0b 20 in den Nächten Freitag/Samstag und Sams-
tag/Sonntag ein Rufbusangebot bereitgestellt. 
Diese Rufbusse verkehren um 02:20 Uhr und 03:20 
Uhr jeweils im Anschluss an die Nachtbuslinie 
0b 4N und Fahrtenwünsche sind bis 18:00 Uhr unter 
der Telefon-Nummer 0355 8662-422 anzumelden.

Investitionen für die Zukunft
Insgesamt sind für die Verbesserung des öffentli-
chen Personennahverkehrs 3 Mio. EUR aufgewen-
det worden. Eingeschlossen darin ist die Neube-
schaffung von 8 Omnibussen, die alle niederflurig 
und behindertengerecht, viedeoüberwacht und 
klimatisiert sowie der strengen Abgasnorm EURO 
5 bzw. EEV entsprechend ausgestattet sind. Wei-
tere Straßenbahnen haben wir mit Videoüberwa-
chungsanlagen ausgerüstet und an weiteren 3 Hal-
testellen sind Fahrplan-Ist-Anzeigen installiert.

 
Schüler und Azubis grenzenlos mobil
Mit dem VBB-Freizeit-Ticket für Auszubildende und 
Schüler können Inhaber ermäßigter Jahreskarten 
und Abonnements für monatlich nur 15 EUR mehr 
an Schultagen ab 14:00 Uhr und schulfreien Tagen 
sowie an Wochenenden ganztägig in ganz Ber-
lin und Brandenburg fahren. Damit steht einem 
schnellen Freizeittripp nach Berlin, Potsdam oder 
anderswohin nichts mehr im Wege. Nähere Infor-
mationen hierzu gibt es in den Kundenbüros Bus-
bahnhof Marienstraße und Stadtpromenade.
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In den Zeilen finden Sie 
die Abfahrtszeiten einer 
Haltestelle am jeweiligen 
Wochentag.

An diesen Halte-
stel  len ist ein barriere-
freier Ein- und Ausstieg 
möglich.

In dieser Spalte ist der Takt 
in Minuten angegeben.

Sonderzeichen werden am 
Ende der Fahrplantabelle 
erläutert.

Kleine Lesehilfe für die 
Fahrplantabellen

Diese Haltestelle ist 
nicht in der Fahrplan-
tabelle dargestellt.

Hier finden Sie die 
Umsteigemöglichkeiten 
zu anderen Linien.

Diese Fahrt muss 
telefonisch angemeldet 
werden.

Wenn Sie Wünsche, Hinweise oder Anregungen zum 
Bahn- und Busverkehr haben, kontaktieren Sie uns 
einfach per Post, unter www.cottbusverkehr.de oder 
über die Kundenbüros Busbahnhof Marienstraße und 
Stadtpromenade, wo Extra-Briefkästen für Ihre Ideen 
angebracht sind.

In Kürze beginnt nun wieder die hektische 
Advents zeit. Alle großen Einkaufszentren erreichen Sie 
bequem mit unseren „rot-weißen Schlitten“ – ohne 
Parkplatzprobleme. Natürlich wird an diesen Tagen 

das Angebot dem höheren Bedarf angepasst und auch 
die Weihnachtsbahn wird an allen Adventswochenen-
den und am Heiligabend wieder im Einsatz sein.

Wir wünschen Ihnen eine fröhliche Weihnachts-
zeit und einen guten Start ins neue Jahr!
Ihre Cottbusverkehr GmbH 

               Ulrich Thomsch
  Geschäftsführer 
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Abo-Angebot • Verkehrsangebote an den Adventswochenenden4

Kein Stress, kein Stau, kein Strafzettel!

Mit dem Abonnement bei Cottbusverkehr sind Sie 
beliebig oft mit Bus, Tram und Regionalzug in ganz 
Cottbus unterwegs. Sie können die Zukunft des 
Nahverkehrs mit Ihrem Einstieg in Straßenbahn und 
Bus unterstützen. Dafür machen wir jetzt ein beson-
deres Angebot:

Sie fahren im Einstiegsmonat kostenlos*
* wenn Sie jetzt ein Drei-Monats-Abo buchen, kostet 
Sie der Einstieg in den stressfreien Nahverkehr nur 
ca. 32,00 EUR, statt 36,50 EUR pro Monat.

Das Angebot gilt natürlich auch bei Abschluss 
eines Jahres-Abonnements bzw. beim Kauf einer 
Jahreskarte.

Ihre Vorteile
>  Bis 20 Prozent sparen und attraktive Prämien 

sichern!
> Besser als alle Alternativen:
> Mobil für nur einen Euro pro Tag!
> Keinen Parkplatz suchen und Gebühren sparen!
>  Endlich selbst probieren, worüber viele in der 

Stadt nur reden! 

Gemeinsam fahren! Mit Ihrem Abonne ment 
bei Cottbusverkehr fahren ein Erwachsener und bis 
zu drei Kinder von 6 bis 14 Jahren kostenlos mit – 
und das im Zeitraum Montag bis Freitag zwischen 
20 und 3 Uhr sowie an Wochenenden und Feierta-
gen ganztägig (gilt nicht beim 8-Uhr-Abonnement).

Karte ausleihen! Das Abonnement bei Cottbus-
verkehr ist jederzeit übertragbar und kann an 
Familienangehörige oder Freunde und Bekannte 
aus  geliehen werden. Einfach in den Kundenbüros 
Marienstraße oder Stadtpromenade nach dem 
Schnupper-Angebot fragen oder Bestellschein 
sichern unter www.cottbusverkehr.de 

Testen Sie uns 
und machen Sie 
mit bei der Zu -
kunfts  sicherung 
eines bezahlbaren 
Nahverkehrs in 
Cottbus! 
Für einen Euro 
pro Tag in Cottbus 
unterwegs!

Erweiterte Verkehrsangebote 
an den Adventswochenenden

An allen Adventswochenenden wird der Straßenbahnverkehr nach Sachsendorf, Neu Schmellwitz, 
Sandow und Ströbitz auf einen 15-Minuten-Verkehr verdichtet:

4t 4 samstags von 08:00 Uhr bis 19:00 Uhr alle 15 Minuten
sonntags von 12:00 Uhr bis 19:00 Uhr alle 15 Minuten

4t E Ströbitz – Stadthalle – Sandow
samstags und sonntags von 11:30 Uhr bis 19:00 Uhr alle 30 Minuten

Für 1 £ pro Tag in Cottbus unterwegs!

1 Einkaufsgutschein bei Galeria Kaufhof

im Wert von 25,00 EUR

oder

1 Gutschein für 2 Personen inklusive 

An- und Abreise im Wert von 25,00 EUR

oder



Im Weihnachts- und Silvesterverkehr 2009/2010 
gelten wie in jedem Jahr teilweise Sonderfahrpläne:

> Vom 21. bis 30. Dezember 2009 verkehren alle 
Straßenbahnen und Omnibusse nach dem »Ferien-
fahrplan Montag – Freitag«.
> Am 24. Dezember 2009 (Heiligabend) und am 
31. Dezember 2009 (Silvester) fahren alle Stra-
ßenbahnen und Omnibusse nach dem Fahrplan 
»Samstag«.
> Am 25. und 26. Dezember 2009 sowie am 
1. Januar 2010 verkehren alle Linien nach dem 
Fahrplan »Sonn- und Feiertage«.
> Zusätzlich wird in der Nacht vom 31. Dezem-
ber 2009 zum 1. Januar 2010 ein durchgehender 

Nachtverkehr auf den Linien 0b 2N, 3N und 4N im 
30-Minuten-Takt angeboten. 
> Von 23:45 Uhr bis 00:45 Uhr wird auf allen 
Li nien eine Pause eingelegt, d. h. die Sammelan-
schlüsse an der Stadthalle um 00:00/00:05 Uhr 
und um 00:30/00:35 Uhr entfallen. 

Cottbusverkehr bittet um Verständnis, dass 
die stationären Fahrscheinautomaten an den Hal-
testellen zur Abwendung von Vandalismusschä-
den vom 29. Dezember 2009 bis 2. Januar 2010 
außer Betrieb genommen werden.

Cottbusverkehr wünscht allen Fahrgästen ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Jahr 2010.

Weihnachts- und Silvesterverkehr • Weihnachtsbahn 5

Weihnachts- und Silvesterverkehr 2009/2010

Die beliebte Weihnachtsbahn ist ab dem ersten 
Adventswochenende, dem 28. und 29. November 
2009, wieder für Sie in Cottbus unterwegs. An allen 
vier Adventswochenenden am Samstag und Sonn-
tag verkehrt die Weihnachtsbahn jeweils um 16:00 
und 17:00 Uhr mit den historischen Wagen Nummer 
24 und 13 ab Stadthalle. 

Am Heiligabend, 24. Dezember 2009, um 
14:30 und 15:30 Uhr, findet wieder unsere tradi-
tionelle Fahrt mit dem Weihnachtsmann statt. Hier 
haben Familien die Möglichkeit, die Bescherung bei 

uns im Zug stattfinden zu lassen. Der Weihnachts-
mann übergibt Ihre Geschenke an Ihre Kinder. Hier-
für geben Sie bitte Ihre Geschenke vorher im Cott-
busService ab.

Die Fahrkarten erhalten Sie ab dem 16. 
November 2009 zum Preis von 3,00 EUR für 
Erwachsene und 1,50 EUR für Kinder bis 14 Jahre 
beim CottbusService – direkt an der Stadthalle. Die 
Fahrkarten sind nur im Vorverkauf erhältlich und 
die Plätze sind begrenzt – je Wagen stehen 20 Sitz-
plätze und 10 Stehplätze zur Verfügung. 

An allen Adventswochenenden unterwegs: 

Die Weihnachtsbahn
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Park-und-Ride-Möglichkeit

Information

Verkehrsverbund
Berlin-Brandenburg GmbH
Hardenbergplatz 2, 10623 Berlin
 O (030) 25 41 41 41
www.vbbonline.de

Cottbusverkehr GmbH
Walther-Rathenau-Str. 38, 03044 Cottbus
Verkehrsbüro Busbahnhof
 O (03 55) 250 26
www.cottbusverkehr.de
cbv@cottbusverkehr.de
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Arbeitnehmer, Beamte, Rentner betreuen wir von A – Z im Rahmen
einer Mitgliedschaft bei der

Einkommensteuererklärung,
wenn Sie Einkünfte ausschließlich aus nichtselbstständiger Tätigkeit haben 
und die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (z. B. Vermietung) die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 Euro nicht übersteigen.

Unsere Beratungsstellen in Ihrer Nähe:

Auf Wunsch gern Hausbesuche!

Beratungsstellen   Leiter/in
03044 Cottbus Schlachthofstraße 16 Tel.: 0355 / 3 24 94 Peter Pomian
03044 Cottbus Dreifertstraße 14 Tel.: 0355 / 70 05 50 Fr. Wieloch/Fr. Wenzel
03046 Cottbus Ströbitzer Hauptstraße 53 Tel.: 0355 / 79 39 82 Matthias Rabes
03046 Cottbus Straße der Jugend 114 Tel.: 0355 / 49 49 48 5 Andreas Nagel
03046 Cottbus W.-Külz-straße 30 Tel.: 0355 / 4 94 61 20 Claudia Conzick
03046 Cottbus Görlitzer straße 17 Tel.: 0355 / 47 13 96 Gabriele Rabes
03050 Cottbus Kantstraße 75 Tel.: 0355 / 52 22 08 Norbert Heideklang
03050 Cottbus Ottilienstraße. 5 Tel.: 0355 / 42 55 82 Klaus Ahnert
03050 Cottbus H.-Mann-Straße 12 Tel.: 0355 / 52 59 41 Hartmut Höntzsch
03050 Cottbus Hegelstraße 87 Tel.: 0355 / 53 26 40 Dagmar Klausner
03051 Cottbus-Kiekebusch Waldstraße 26 Tel.: 0355 / 8 79 38 01 Hans-Jürgen Voigt
03053 Cottbus-Willmersdorf Friedhofsweg 19 a Tel.:  0355 / 82 31 48 Volker Thiele
03055 Cottbus-Sielow Wohnparkstraße 9 Tel.: 0355 / 86 11 81 Heidrun Leuschner
03099 Kolkwitz-Glinzig Kastanienring 3 c Tel.: 035604 / 4 11 06 K.-D. Schröder

Wir sind Ihr Partner 
in Lohn- und Einkommens-
steuerfragen.

Bera tungss te l le


